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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Waldkirchen : SV Finsterau 
Samstag, 09.12.2023, 18:00 Uhr

Ertürk in Top-Form

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Waldkirchen das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gegen
den SV Finsterau am Samstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten
die Zuschauer am Samstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten
Schlusspunkt erzielte Christoph Bogner im 7. Saisonspiel.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Dünnbier / Ertürk konnten im Spiel gegen Moosbauer /
Plöchinger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Bei
der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Dezelak / Hruby hatten Stöger / Dünnbier nur im
ersten Satz eine Chance. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Eckerl / Bogner beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Fredl / Dillinger. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Johannes Dünnbier wehrte eine 1:0 Satzführung von Lukas
Hruby ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Keinen Zähler beisteuern konnte Lucas Stöger
im Match gegen Robert Dezelak, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Ibrahim Ertürk zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Mit nur einem Satzverlust ging Michael Eckerl gegen Stefan Moosbauer durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thomas Dünnbier und
Dominik Plöchinger, die Thomas Dünnbier letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Christoph Bogner hatte im Match gegen Tobias Dillinger am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Waldkirchen und des SV Finsterau. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Johannes Dünnbier letztlich im Repertoire, um Robert Dezelak final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 3:11, 11:13. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 10:4 für Dünnbier und 14:4 für Dezelak seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas Hruby war für Lucas Stöger am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Eher wenig Gegenwehr
bekam Ibrahim Ertürk beim 11:4, 11:0, 11:0 von Stefan Moosbauer. Hierbei überließ Ertürk seinem
Gegner lediglich 4 Punkte im gesamten Spiel. Mittlerweile stand es damit 7:5. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Match gegen Stefan Fredl zunächst nicht gut aus, so gewann Michael Eckerl
im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Zwei Sätze lang fand danach
Thomas Dünnbier gegen Tobias Dillinger das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte
und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
2:7 (Dünnbier) bzw. 11:3 (Dillinger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Christoph
Bogner bei seinem Sieg in drei Sätzen von Dominik Plöchinger. Seit Beginn der Serie hat Plöchinger
damit nun 3 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TSV Waldkirchen war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Waldkirchen am 15.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Kirchberg i. Wald, während der SV Finsterau am 12.01.2024 gegen den TSV
Waldkirchen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Waldkirchen

Doppel: Dünnbier / Ertürk 1:0, Stöger / Dünnbier 0:1, Eckerl / Bogner 0:1 
Einzel: J. Dünnbier 1:1, L. Stöger 0:2, I. Ertürk 2:0, M. Eckerl 2:0, T. Dünnbier 1:1, C. Bogner 2:0 

 SV Finsterau
Doppel: Dezelak / Hruby 1:0, Moosbauer / Plöchinger 0:1, Fredl / Dillinger 1:0 
Einzel: R. Dezelak 2:0, L. Hruby 1:1, S. Moosbauer 0:2, S. Fredl 0:2, T. Dillinger 1:1, D. Plöchinger 0:
2


